
Die Gemeinnützige Gesellschaft zur Förderung von Wissenschaft und Bildung F. W. B. GmbH, Düsseldorf, 
eine Einrichtung der fünf in Nordrhein-Westfalen gelegenen (Erz-)Bistümer, sucht in Kooperation mit 
MISEREOR für sein Institut für Lehrerfortbildung in Essen-Werden zum 01.02.2022 (oder später) eine/n 

Referent/in
(m/w/d) für den Bereich 
Globales Lernen 

(50% Beschäftigungsumfang)

Vorgesehen ist eine Befristung der Projektstelle auf zwei Jahre mit Option der Verlängerung. 

Bei der schulformübergreifenden Projektstelle "Globales Lernen" handelt es sich um eine Kooperation 
des Bischöflichen Hilfswerks MISEREOR mit dem Institut für Lehrerfortbildung in Trägerschaft der fünf 
Katholischen (Erz-)Bistümer in NRW. Die Kooperation hat zum Ziel, das weltkirchliche und 
entwicklungspolitische Profil sowohl im Religionsunterricht als auch im Bereich der Katholischen 
Schulen in NRW zu stärken.  

Arbeitsschwerpunkte der Projektstelle: 

■ Gestaltung und Durchführung von schulexternen und schulinternen Fortbildungen zum Globalen Lernen
■ Unterstützung zur Integration von entwicklungspolitischen Themen im Unterricht wie im Schulalltag

(Religionsunterricht / fächerübergreifendes Arbeiten / Profilbildung an Katholischen Schulen)

■ Kennenlernen von MISEREOR und seiner thematischen Schwerpunkte

■ Erstellen von thematischen Arbeitshilfen - Mitarbeit in entsprechenden Arbeitsgruppen

■ Kooperation mit Universitäten / Studienseminaren

■ Aufbau und Pflege von Kontakten zu Schulen und Lehrer/innen

■ Vernetzung mit den diözesanen Bereichen für die Weltkirche

Voraussetzungen sind 

■ Mehrjährige Berufserfahrung im Fach Katholische Religionslehre und einem weiteren
gesellschaftswissenschaftlichen Fach (Erdkunde, PoWi, Geschichte o.ä.) an weiterführenden Schulen

■ Kooperationsfähigkeit, Belastbarkeit, Mobilität, gute kommunikative Fähigkeiten

■ Fähigkeit zu konzeptionellem Arbeiten

■ Erfahrungen in der Lehrerfortbildung

Wünschenswert sind

■ Erfahrungen mit bzw. Beziehungen zu einem afrikanischen, lateinamerikanischen oder asiatischen Land

Gesucht wird eine Persönlichkeit, die die Grundsätze der katholischen Glaubens- und Sittenlehre 
anerkennt und beachtet und sich durch hohes pädagogisches Engagement auszeichnet. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Vergütung und Sozialleistungen der 50%-Stelle erfolgen nach der Kirchlichen Arbeits- und 
Vergütungsordnung (KAVO, vergleichbar TVöD). Sollte der/die Bewerber/in die laufbahnrechtlichen 
Voraussetzungen erfüllen, ist eine Eingruppierung in A13 möglich. Die Bewerbung setzt eine 
Einverständniserklärung seitens des Schulträgers voraus. 

Für Rückfragen steht der Institutsleiter, Herr OStD i.K. PD Dr. Paul Platzbecker, unter Telefon 
0201-946193-0 zur Verfügung.  

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 1. Oktober 2021 an: 
Institut für Lehrerfortbildung
PD Dr. Paul Platzbecker
Dahler Höhe 29
45239 Essen oder per Mail an:
k.keyzers-wittig@ifl-fortbildung.de
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